








aeeeeeeeeeDen Ohrwurdigen Edlen
Geſtrengen vnd Ehrnveſten Herren Ditterich

»oſen auff Franckloben Thumbherrn vnd Seniorenc.

deß Lobuchen Stiffts Merſeburg Vnd dann Georgen von
Schleunitz auff Radegaſt Meinen großgunſtigen

Junckern vnd machtigen Jor
derern,

Nade vnd Friede mit rechter be
ſtandiger Wolfart durch den einigen vnd
warhafftigen Mittler vnd Friedfurſten
Khriſtum Jeſum vnſern Heyland /ete.Ehrwurdige Edle/Geſtrenge vnd Ehrnveſte groß

wunſtige Junckern wir befinden vnd vernemen auß Got

tes Wort klarlich vnd deutlich gnugſam daß der einige
twige Allmachtige gůtige vnd barmhertzige Gott(wel

dcher nicht wil den Todt deß Sunders/ ſondern viel mehr
daß er ſich bekehre vnd ewiglich mit jnm lebe) neben den

eernſten Bußpredigten ſeiner trewen Diener auch durch
viel vnd mancherley Wunderzeichen an Himmel vnd

 auff Erden den Menſchen kindern predigen jederman
dvor Schaden warnen vnd alle Welt zur ernſten Buſſe

v.

vermahnen laſſe Denn alſo ſpricht Gott im Propheten
Jocl.z. Jch wil Wunderzeichen an Himmel vnd auff Er
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den geben /nemlich Blut/Feiwer vnd Rauchdampff: Die

Sonne ſollin Finſternuß vnd der Mond in Blut ver
wandelt werden ehe denn der groſſe vnd ſchreckliche Tagg

deß HERoN kompt. Vnd der HERR KChriſtus vnſer
Heyland ſagt Luc.zi. Eswerden Zeichen geſchehen an
Sonn Mondvnd Sternen ete. Darbey auch Ghriſtus
vermahnet daß wir/ wenn ſolche Dingegeſchehen, vnſer
Haupter empor heben vndauffſehen ſollen vnd vns dar
bey erinnern wie Gott der HERRdurch ſolche Bunder
zeichen ſeinen fewerbrennenden vnd doch gerechten Zorn
vnd ſchwere Straffe/ſampt dem bald folgenden jungſten
Gericht ankundige/ vnd alle Welt zur ernſten Bujſſe veh
mahne daß ja kein Menſch auffder Welt dieſeiben ver
achten verlachen vndin Wind ſchlagen ſolt

Aber dieweil S. Auguſtinus allbereit zu ſeiner Jeit
bvber der Welt Vnachtſamkeit vnd Leichtfertigkeit ge
ſchrien vnd geklaget hat/ daß die MNenſchen die manch
faltigen Wunderzeichenim Himmel vnd auff Erdet nur
darumb daß ſie gemein werden vnd zumofftern geſche
hen in Wind ſchlagen./ vnd dieſelbigen verachten/wie el
denn. ſpricht: Miracula aſsiduitate vileſrunt, &e. Das
iſt/jemehr Wunders geſchicht je weniger mans achtet:
So hat man freylich zu vnſern  Zeiten viel mehr Vrſache

vober ſolche Vnachtſamkeit zu klagen ſintental jetzt bey
nahe am Ende der Welt die groſſen Wunderzrichen am.
Hainmmelvnd auff Erden ſo offt geſchehen/ vnd ſo. hauffig

auff einander gehen/ daß man groſſe Bucher voll davon.
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beſchreibet Vber daß auch Sonn vnd Mond hinfort
dum offtern in einem Jahle in die s. maljhre Angeſich
ter mit dunckel vnd Finſternuß verhullen verwickeln vnd
ſchwartze Trawerkleyder anzienen wie denn vnter andern

E. J .2  n ν  r S
ſolches im 16os. Jahre geſche enwird. Aber eben dar— j
umb deſto weniger geachtet werden daß auch viel Leute
dieſelben nicht werth halten daß man ſich darnach vmb
ſthe/oder darnach fraged Solches aber ruhret nirgents

anders her/dann vom leidigen Truffel/der die Kinder deß
Vngla:ubens dermaſſen verblendet daß ſie gleich in Egyh

ptiſcher Finſternuß vnd Sicherheit zugleich Gottes
Wort vnd Wunderzeichen verachten vnd in Wind 7
ſchla gen biß das ſie endlich mit Schand vnd Schaden
die Warheiterfahren vnd ſchmertzlichen fuhlen muſſen.

Daher klagt Gott Ezech.12. Cap. Sie haben Augen
Jvnd wollen nicht ſehen Ohren haben ſie wollen aber 4

doch nicht horen. Drumb iſt kein zweiffel das auch durch
die Wundergeburt mit dem verdeckten vnd verwickelten
Haupt vnd Angeſichte den 26. Tag Januarij dieſes lauf- J
fenden i6oz. Jahrs zu Wurtzen von  eines Schaffers

Weibe geboren eben auff gemelte Blindheit vnd Sicher
4.hrit der Welt gedeutet worden: Denn

Securicreſcunt, creſcit petulantia morum;
Omnia, quæ bona ſunt, præcipitata ruunth

Die Sicrherheit mit Sumnd vud Schand

Bey Jung vnd Alt nimpt vber handt.
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Hergegn das gut in aller Welt/
Nlit groſſer Nacht zu boden fellt.

Viel Sund viel Schandiſt vberall
Oweh /Oweh dem ſchweren Fall.

Wenn wir aber die manchfaltigen Mirackel vnd
Wunder ſo hin vnd wider geſchehen mit hellern vnd
ſcharffern Augen deß Gemuts vnd Hertzens anſcha

wen ſo werden wir wol verſtehen das ſolche Zeichen
nicht ohne gefehr oder vmb ſonſt geſchehen ſondern durch
Gottes Schickung ſonderliche Zeichen Vorboten vnd
Bußprediger ſeyn die vns Gottes gerechten Zorn vnd
Straffe vber ſolche vnſere Sunde/ mit groſſen Verenden

rungen vnd ſchrecklichen Trubſal in allen Regimentin
vnd Stadten bedeuten vnd ankundigen.

Dieweil wir denn abermals jn kurtz verruckttr
Zeit nicht einen gemeinen/ ſo zu reden vnd naturlichen
Ceometen den kugelrunten vnd mit hochſter Kunſt auß

geſchweifften Gewelbe deß Himmels in der Lufft/ſondem.
hoch an dem Firmament deß Himmels/ weil es kein Co
mtt ſeyn konnen wie ich denn ſolches bald darthun vnd
beweiſen wil einen newen Stern welcher gantz erſchret

lichen herunter in dieſe Welt leuchtete plinckte vnd zivit
terte vnd viel groſſer als kein Planet derz. oberſten vnd
andern beyden nach der Sonnen folgenden geſehen: Bin
ich dardurch verurſacht deſſelben beneben der groſſen Zu
ſammentunfften der Ober Planeten Bedeutung vnd
was dadurch gemeynet getrewet/vnd veturſacht werde
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auſt Aſtronomiſchen Grund vnd Aſtrologiſcher War
heit/guthertzigen Leüten zu dienſt vnd wolgefallen/ auffs

Papier zubringen vnd in offentlichen Druck zugeben /ete.

E. Ehrw. G. vnd Ehrnv. aber hab ich ſolchen Be—
ticht dediciren vnd zuſchreiben wollen weil ich gewiß ver
nommen vnd ſelbſten erfahren daß E. Ehrw. G. vnd
Ehrnv. freye Kunſte vnd inſonderheit altronomiam
hoch halten auch derſelben Cultores kauiren, vnd zu je—
derzeit geneigt Gemuth vnd Willen gegen ſie tragen.
Das ich aber ſolch vorgenonintene/ vnd nun mehr/ durch

Hüiffe Gottes verbrachte Werck zwar etwas lang
ſam vnd ſpat an Tag gegeben iſt die Vrſache das ich
wegen anderer vorgefallener nothwendiger Geſchaffte/
ſolch angefangen Werck zuvollbringen gehindert wor
den. Vber das auch ob dieſer newe Stern noch lang
ſcheinen vnd leuchten moge/mich zuüerkundigen. Ob ſich

aber wol nicht wenig auch der Gelerten doch deß Him
nels Lauffs vnerfahrnen horen vnd vernemen laſſen
is ſolte in Monat deß Jenners lauffenden Jahrs der
lliwe Stern frue vor der Sonnen Auffgang an der Fe
ſtung deß ſchonen geſtirnten Himmels/ noch ſcheinen vnd

heſchen werden Habe ich doch ſolches ſelbſten obſeruiret/
vnd derſelben Trthumb befunden daß nemlichen/ weil
Jupiter vnd Venus zugleich frue vor der Sonnen auff
gangen ſie Venerem vor den newen Stern louem aber
bor den eorgenſtern oder Venerem/welcher beyder Pla
leten Vereinigung vnd Zuſanmenkunfft ſich begeben am
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Sontagedexagelimæ, zu Racht vnib ro. vhr/ angeſchen
haben. Sagederhalben daß Gott der Allmächtige dieſe
nelleuchtende Fackel/ ſo er in einem huy vnd Augenblick au
den geſtirnten Himmel geſteckt wider extinguiret vnd
Hhinweg genommen denn wann ers gebeut/ ſo ſtchets da?
vnd wenn er ſpricht ſo geſchichts. Bitte ſchlußlichenſ
E. Ehrw. G.vnd Ehrnv. wollen dieſes mein von dem
newen erſchienenen Stern ludicium/ wolmeynend vnd
großgunſtig in allem gnten vnd beſten vermercken. Wel
cher Eb. G. vnd Ehrnv. ich hiemit in Gottlichen ana
digen Schutz vnd Schirm berehlen thue. Datum Dab4

bitz den 21. Februarij Anno i6 os.

E. Et G. vnd Ehrnv.

Dienſtwilliger.
Paulus Nagelius Lipf Theol.

EA Aiathemat. Stud. qc
J J

uus



Dasbs erſte Capittel.
c As von dieſem newen Stern zuhalten vnd

de probiret ſeine Hohe Groſſe bas kein
kir. metſtern geweſen ſey

Ob man wol. auß gewiſſen ja gründlichen Vrſa
J

kan wann vnd zu welcher geit es vormutlich das Cometæ chaſ
chen viel Jahr zuvor prognoſticiren vnd verkundigen

A

mata, hin vnd wider vnter dem Himmel un der Lufft ſchieſſende vnd
kahrende Sttalen beneben andern fewrigen Himmelszeichen ſolten

teſchehen vnd geſehen werden (Quando videlicet.q dominus eſt
anni, in primis ſi corporaliter in ugnis aerei trigoni hæreat, aut
tadem etiam ſuo lumine irradiet Aut ſi J in Eclipſipræceden-/
te,. aut magna aliqua eonjunctione gubernaculum ſuſcipiat, ſibi-
que reſervet principatum. Aut &c.) Wie denn auch ſolches etli
the furneme vnd erfahrne Aſtronomi in jhren prædictionibus a
ſtrologieis gantz kunſtlich auß gewiſſen Brund vnd Vrſachen im
berlauffnen Jahr zuvor verkundiget darob ſich billich menſchliche

Vernunfft zum hochſten verwundern vnd folche herliche Kunſt ho
der als leider geſchicht achten ſolte. So hat doch wott welches Na
men auch Wunderbar nieht nach dem gemeinen Lauff der Natur
tinent ometſtern in der Lufft auß naturlichen vrſachen ccum in hac
altima mundi ſeneſcentis ruinamque minitantis præſentem
eanitie naturalia minus mirabilia/ anzunden wollen ſondern ei
nen newen Stern (welchenich den zo. Septemb. Anno16 04 vnd
nicht zuvor obſerviret do ich doch die combinationes Planetarum
ſuperiorurn alle Tage zuvor mit beſondern fleiß betrachtet) auß

—n,,,—Denn dar dieſer Surn krin Cometa in der Aufft ſondern wat
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dafftig tn dem Jirmament deß Himmels auch vbe: denr Sarurn
geſtanden beweiß ich erſtlichen/ zwar nicht ex obſervatione patar-
laxeos, ſondern auß ſeinem Liecht vnd Schein ja auß ſeiner ſcintil/
lation in dem er funckelte/plinckte vnd zitterte als jrgent ein Stern
an dem achten Himmel oder Firmament gehefftet alldieweil er nem

lich der ſpnæræ Trepidatianis oder titubationis ſo nahe geſtan

den..DObob aber jemands allhier villeicht einwenden mochte: Gleich

als kondte ein Cometa, in der Lufft brennend wegen ſeiner hohen
diſtants/ Blodigkeit vnſers Geſichts vnd der beweglichen Zufft/
nicht auch ſcintilliren/ funckeln vnd zittern e

So iſts freylich an dem das alles Fewer von Natur vber ſich lu/
teert vnd auch wegen der behenden geſchwinden vnd pfeilſchnellen
Bewegung vnd Vmbwaltzung deß Himmels ſeine Fiammen ſeit
warts außſchlegt daher denn auch offtmals Cometæ Haar vnd

Darthe vberkommen in Ruthen lange Spieſſe Schwerdrer ſew
tige Balckenvnd dergleichen verwundelt werden:. Aber  daß das dt

wer oder ein Comerta auß allen ſeiten: ex ſuperficie orbiculari
vnterwerts wie dieſer newe Stern ſeine Stralen ſchieſſen vnd gitſ
ſen ſolte iſt noch zur zeit nicht probiret/ viel weniger demonſtritet:
vnd bewieſen worden: 2— Zir dem ſo iſt auch gewiß vnd vnlaugbar daß je geſchwinder

vnd ſchneller ein Stern am Firmament deß Himmels ſich reget vn
beweget vnd je weiter er die andern hinder ſich leſt je hoher vnd wei/

ter er auch von den centromundi vnd vnbeweglichen Mitteiputiet
—2—der Welt erhoben/ befunden wird: Vndje: langſamer hinwiderumt

in Planeta oder Stern in  ſeinem Lauff fortgehet vnd durch die Be
wegligkeit ſeiner iphæren herumb geivbrffen wird ſe nidrigrr vnd
meher er auch dem Erdkreiß ſtebet vle dann ſolches an dein Mond
Auarlich gnugſam zuerſehen vnd zu beweiſen iſt welcher ſein vorge
ſarktes Ziel mit ſeineni: Lauff vnd Bewegung noch niemals ereicht
bui. Alr wenner dieſen Augenblickh nitt s. oder hac, von benĩerſten
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Punrt oder Stern deß v ſfrinen Lauff anfengt vnd denſelben in 24.
Stunden wider eneichen ſoll ſo bleibt er eine gute eck dahinden vnd
mangein jhm wol iz. grad: vnd u. minuta taglich/ die er nicht er
reicht hat da doch andere ſt höter ſie ſtehen zuvor Saturnus. vnd
die tteliæ fixg, ſolches bald erzeichen vnd viel neher darzu kommen.

Nam ſtella ſive Planeta quoò à mundi centro prorſus immobili
c fixo remotior ed velocior eſt. Ego enim firmiſſimis Ratio/
qum momentis demonſtrtationibus immotis atque certiſſi-

mis nixus, quamlibet cœli ſpæram motu proprio, uno ecodem-
q̃ue ſim pliciſſimo ab Offtrvidelicet in Occaſuim meveri, ſtatuo,
welche hier zu erzehlen vnd einzufuhren vor vnnotig geachtet wird.

Dieweil denn nun dieſer newe Slern in ſubtilſter Lufft (ſo zu reden
wie ein fliegender Vogel/ alle vlertel Stundenvitliooooo. Meilen
durch die pfeilſchnelle Vmbwaltzung ſeiner ſphæren ſich bewegt
vnd ſortgeruckt in 24 Stunden kaum einer Wiinuten zu ruckgeblie
ben: So folget auch darauß vnwiderſprechlich bas nemlich dieſer
newr Sternhoher denn bB/ weiler geſchwinder gelauffen vnd ni

driger denn die ttellæ freæ von welchen er am Lauff vbertroffen
doch naher dem Saturno geſtanden habt.

Ob nun wol ex doctrina Triangulorum dieſes Sterns di
ltants oder hohe von vnſerm Geſicht geometricd leichtlich kan er
funden werden: So iſt doch zuwiſſen das die Aſtronomi die Ho

be der diſtants deß geſtirnten Himmels deß firmamenti vnd ach
ten nimliſchen ſphær wom vnbeweglichen Mittelpunet der Welt
deß Erdkreiſes conſtitüiren vnd ſchatzen auff 172 606c0. Deutſcher

Wneilen Die Hohe aber detßz Planeten Saturni auff iz352295. Deut
ſcher Meilen. Wann mannun die Bewegungen dieſer beyden ſphe
ten, zuſammen vnd geggen tinander helt vnd differentiam inquiri.
tet ſofolget rauß das dieſer newe Stern ratione motus von dem
Erdboben zwar nicht nach vnſerm Geſicht 14240070. Deuiſchet

Neilwegs genanden ſey.
Dieſes Sterns Groſſe kan man nun auch leicht ex diſtantia)de
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dlamerri fut carpori: dimenſſone inquiriren/exfoſchen vnd fſim
den. Wil aber allhier nur demonſtriren vnd beweüen daß der neve
Stern viel groſſer als Jupiter geweſen Et per conſequens auchh
den Erdboden mit ſeiner groſſe niel.meh denn o/. mal muß vber
wunden haben.

Kund vnd offenbar war es ja der Augenſchein beweiſte es vnt
alle Leute concedirtens daß der newe Stern graſſer als Jupiter o
der doch nur auffs wenigſte ſo groß (multaimlargior) Iſt nun
ſechs vnd neuntzigſt halb mal groſſer denn der gantze Erdboden
vnd ſcheinet vnd bedunckt vns nur darumb ſo klein weil er ſo hoch
vnd weit von vnſerm Geſicht erhoben nemlich ?2606r76. deutſcher
Werilen: Je wie viel mal groſſer muß denn nun wol geweſen ſtyn da
newe Stern welcher noch 6640794. dtutſcher Meilen hoher als
Jupiter geſtanden. So iſt demnach einmalgewiß vnd vnwiderleg/
üch daß je hoher vnd weiter ein ding vorvnſerm Geſicht removirtt

iſt vnd abſtehet je kleiner geringer vnd weniger es fcheinet. Alldie
weil denn nun der newe Stern ſo groß(wo nur nicht groſſer) als Ju

piter erſchienen vber daß auch vber dieſen Planeten o. tanſent mal
gauſent 6. hundert vnd ao. tauſent 7. hundert vnd 24. Meilen gg!
ſtanden: So wil warlich auß grundlicher Rechnung folgen daß der
offiermelte Stern faſt 1.mal vnd o5. in sz. theil gröſſer als Z vnd auti
nundert ſirben vnd ſiebentzig mal mit eim halben groſſer denn duin
Eidbodrn (welcher viel Keyſerthumbe Königreiche vnd Furſtro
mnumber vnzehlig viel Regiones vnd Landſchafften viel taufent
Stadte vnd Dorffer viel groſſe vngehewre Berge das grawſame/i
baauſende wůtende vnd tobende Mrer benebtnvitl tauſent Str
men vnd Fluſſen viel Jnſulen vnd Wild niſſe inſich begreifft vnt

ſein gantzer Vmbſchweiff oder cireumkerents von den Gekehrten
auß geiviſſer grundlicher. Rechnung auff r40o. deutſcher Meien
gachtet wird)geweſen ſey welches zwar vngleublich doch gleublicht
und gewiß bewieſen wird.

Derhalben wenn ich nun ſtatuiren wolte daß der vietermelte
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GStern mur oa. nsal groſſer denn der Erdboden geweſen ſey/ So ſolg

te nicht allein darauß das eitre groſſe oder ein ding s?7. tauſent mal
tauſent Meilen von vnſerm Geſichte removiret ſich nicht allein

nicht enderte vnd kleiner apparire; Sondern auch das je weiter
vnd hoher etwas oon vnſern Augen abgeſondert ſey je groſſer weiter

vnd breiter daſſelbiae vns erſcheine Welches denn alles vormerckli
ſche/grobe vnd greifliche abſurda ſehynd. Sed mittamus hæc.

Nun wollen wir auch klarlich probiren beweiſen vnd darthun
daß dieſes kein Comerta ſondern warhafftig ein newer Wunder

Stern ex puro nihilo von dem Allmachtigen Gott erſchaffen
ond ſo hoch hinauff an die ſchone helleuchtende Himmels Burg als
ine groſſ: hellond liechtbennende Fuackel geſtackt geweſen ſey.

So iſt aun anfanglichen vnd vors erſte zu wiſſen daß alle vnd
Lſede Cometen jhren naturlichen Vrſprung vnd Vrſachen haben

ais nemlichen von einem hitzigen vnd fetten Dampff auß der
Erden durch ſonderliche Krafft gewiſſer Geſtirn hinauff in ſupre
mam aëris regionem in den dritten theil der Lufft gezogen vnd

daſelbſten wie ein Klump zuſammen gehacken von einem Planeten
oder Stern der jhnen zu nechſt gehet angezundet regieret vnd ge
fuhret werden duß ſie ein groß Liecht vnd Glantzz von ſich geben

H ond nicht auff kinerley ſondern mancherley Geſtallt vnd Weiſe er
ſchienen: Wie eint groſſe Sonnt vmb vnd vmb mit langen Stra.

Jlen Sirauſſen oder Haarlocken; Oder mit einem langen ſpitzen
JSchwantz; Offters wit ein ſpitziger Dolch oder ander kurtze Weh

te: Offters wie ein lang Schwerdt oder Degen: Jtem wie eiit J
KKampff wie ein Krumphorn wie ein Pfeil wie ein Spieß wie eine

brennende Lampe wie eine Jackel wie ein Pfawenſchwantz wit ein
brennender Balcke vnddergleichen daher ſie denn auch Comete J
oder ſtellæ crinitæ genennet werden Das ſind ſolche Zeichen deß
Himmels die mit langen Haaten Barthen Schwantzen vnd
Strauſſern erſcheinen; Wie denn ſonderlichen Cornelius Gemma

uilleinem Duche de divinis characteriſmis naturæ, vnd vielande

ni Sij beruhmb nuul14



beruhmbte Altronomi nach der lenge gar atlllrh vnd kunſtlieh dan e

dvon ſchreiben.
Jſt nun der newe Stern ein Comera geweſen ond alſo

ruvnrüuss ſoll genennet werden ſo folget erſtlichen: qudd tria ſal.
tem in rerum natura ſinteſemtntas non detur. quattum.
lgnis cnim, Eſementui: h. e. ſimplex non eſt; quem vocant ciu-
linarem. Es muſſen nur vñd nieht mehr dennz. in der Natur Ele/
ment verhanden ieyn. Woarumb Ja wenn lgnis Elementaris
durch die ſchnellfliegende cĩtcumvolution vnd Vmbwaltzung deß

Himmiels auß fubtilſter Lufft vnter der ſphera lunæ geboren
nach der Lehrvnd Meynungfaurtreflicher vnd ſcharffer ja aller Phi.
loſophorum verhanden were ſo muſte ja ſolche pinguis &vilcida

materia ſolcher fetter Erdrauch oder Dampff von ſolcher tieflichen
Hitze lgnis Elementaris alßbald che denn er durch daſſelbe in den
hohen Himmetl ſo viel tauſent mal tauſeni Meilen hinauff geſtiegen

inflammiret vnd angezundet exuriret vnd allda alßbald ver
brand ſeyn bevorauß weil er ſo nahe dem Zodiaco vnd nicht well

asb kcliptica geſtanden. nl JDieweil aber nun ſolches nicht geſchehen ſo folget auch gewiß
vnd vnwiderleglich das entweder nur drey Klementa in der Nac
tur in der Welt vorhanden; Oder aber der newe Stern nicht auß
ſolchen natürlichen Vrſachen eniſprungen Et per conſequens
durchauß kein Cometa zu nennen ſey.
11. Weiter ſo iſt auch gewiß vnd bedarffkeines beweiſes da
ſich die Elementariſche materia mit der ætheriſchen Region auch

niicht im kleinſten vnd geringſten mit tinandet vermiſchen kan. Ekle/
mentares enim motus mutationes invchi in Regionem
theream, omnia ex RElementis mixta reſpuentem, quid niab-

horrentem abiijs, non poſlunt „nüſi te kueddiehrop i.
tollere ex illa, cum Epicureis Jelitijs igneas ſtellas lingere
quæ pabulo halituum Elemeritarlum reficiantur ac fovéantur
vclimus, contra perpetuæ expęrientiæ veritatem. Dleweit deum

nun
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nun die himliſche materia. mit den Elementis vnd ex his mixtis
keines wegs vertiniget werden kan. noch mag: So jſt. abermals ge
wiß zu ſchlieſſen daß man treflich ja gar infantiliter haliueinire
vnd fehle ſo man den newen Stern einen  Comertam heiſſen wolle.
Il. VWherdaß alles ſo muſte man auch admittiren vnd zulaſ
ſen dimenüonumpenetrationem/Denn weil dieſe fetten Dunſte
ſich durch die himliſchen ſpheren hinauff geſchwungen ſo muß ja
eins das ander durchdrungen durchfahren vnd penetriret haben

welches denn der gantzen peripatetiſchen Schul ſo wol auch allen
Philoſophis exdianmetro entgegen ond zu widrriſt.
Tult. Jues folget darauß daß deß Himmels Firmament few
riger Natur ſey vnd alſo nichts difkerire vnd kein Vnterſchied
iater etheream Elementarem Regionem zufinden dieweil

er dieſen vermeinten Cometam. angerundet denn es heiſt: Simile 9
congregat atque conſervat ſimile.
V. Jtem Cœlum nomeſſet expers generationis corruptio-

nis ſecundumaliquas ſeilicerpartes, cumn tamen omnium Phi—
loſophorumealeulb ſitprorfus Nliurrop nod äghagtop. Ergd:

Jch weiß auch nicht wenn den blementis ein ſolch treflich
groß partieul viel tauſent Meilen dick] entzogen wurde ob nicht auch

ein vacunm. Phyſicum heraeaen ſucetdiren vder aber das Waſ
ſer von ſich ſelbſten in die Lufft drnauff ſolch treflich groß ſpatium

zu compliren fiegen muſteJn Summa iſt dieſes ein Comera geweſem./ ſo fallen alle 4
Jprincipia vnd fundamenta phyſics dahin vnd iſt nobiliſſima

Jilla reru m naturaliumſeientia ſaiſthnd vnrecht vnd im gering
6ſten nicht fur eine fteye Kunſty vdrr eint Wiſſenſchafft zu halten vnd

iuachten.
IeDerhalben alldieweil denn nun auß dieſer jrrigen Meynung

Ed erſchienenen Stern vor einen Cometam detendiret ſo viel
gre che abturda/ vnd vngereumbte wageldeka konnen colligirtt/

„Eiaufet vnd geſponnen werden ſo ſolte man ja billich ja veinunfftig

ſtatuiJ S
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Das ander Capittel.

Jon der Wurckung vnd Be
deutungdeß newen Wunderſterns ſo wol

auch der groſſen Conjunction.

Wde groſte vnd hochſte Bedeutung dieſes
Anewen Sterns iſt Tempus ueuααν noſtræ propin-—Seo

bolches bezeiget da er vns wenn ſolche Wunderreichen am Himmel

end auff Erden geſchehen vnſere Haupter empor zu heben vnd auff
duſehen befihlt vnd vns ſeiner nahen Zukunfft zu troſten vermah
net. Denn zu gleicher weiſe wie der ewige Sohn Goites daer jetzt

in dieſe Weit iu erloſen das Menſchliche Geſchlecht kommen wolte
einen newen Wunderſtern auffſteckte welchen die Weiſen als er
fahrne Aſtronomi allein obletvirt: Alſo hat er auch jetzt aber
mals dergleichen Stern an Himmel geſetzt allen Chriſtgleubigen
Weenſchen zu ſonderlichem Troſt damit anzuzeigen daß er jetzt jetzt
ſich anffmachen herein brechen zu Gericht ſitzen vnd ſie ex hoe
turbulentiſſimo mundo, außdieſer argen Welt auß den Sunden

Lercker Jammer vnd Zahrenthal erloſen vnd mit ſich in die ewige
Himmelsburg vnd. JFrewdenſaal führen vnd nemen wolle do ſt
etwiglich mit vnaußſprechlicher Fritwde erfüllet werden vnd ſo hell
vnd klar fnckeln ſchummern vnd leichten ſollen als der newe
Stern wie ſolehes auch der Prophet Dan. 12. bezenget Doch alſo
daß zuvo groß Vngluck in der Welt an allen ortern werde verhan
Lenſeyn vnd wunderlich zugehen nach dem Verſ. D. Sclnecceri:

J A



Varæn α  αα n bat iſttEs wird faſt kein Hauß vnd Winckel zu finden ſeyn daan

nicht etwas ſonderliches von ſchecklichen Fallen mit ach vnd wehe
zu beklagen erfahren werde.

Ob aber villeicht allhier ſemandt inſtantiam halten mochtt:
Alldieweil ich dieſen Stern vor keinen Cometen hielte fo wurdela
darumb ſeine Bedeutungen auch nicht ſo gefehrlich ſeyn. Ja ftet
lich weil dieſer Stern kein naturlither Cometa ſondern viel meht
vbernaturlich allda erfchafftn ſs wird es auch geibiß alſo zugehen
daß es nicht natürlich ſcheinen wird vnd mans zuvor alſo nicht wird

erfahren haben.Anno ?2. iſt auch dergleichen vngewohnlicher Wunderſiern er

ſchienen nicht in der Lufft ſondern in ætherea regione in ſigno
Caiſiopeæ. Eben in demſelben Jahre iſt zu Pariß die ſchreckliche
Wordhochzeit gehalten worden darru auch die furnembſten Haujy

49ter der Hugenotiſchem erfordert vnd erſchienen ſind.
Am Freytage hernach als den 2z. Auguſti iſt der Aumnlral

Her Caſpar von Coligni durch einen beſtalten Wreuchelmorder
anß einem Hauſe geſchouen vnd heffiig verwundei worden.

Darauff iſt hernaen angangen auff den Sonnabend zu Nacht/J

der grawſame vnerhorie Mord zu Pariß an den Hugenotten ivel
cher gewenret dieſelbige Nacht vnd den tolgenden Sontag den 24
Auguſtti Alſo daß denfelbigen Monat zu Pariß ſind erſchlagen wo
den vey dreiſſig tauſent allenthaiben aber im Reich bey hundett
tauſent Menſchen Mann vnd Weib Jungvnd Alt ohn alleBatm
hertztgketi wie deun ſolches in den Frantzoſiſchen Hiſtorien nachrder

lenge zu ſeheniſt.
Jm folgenden Jahre hat der König auß Franckreich Carolus

1X. die feſtt Stadt Roſchella am Meer gegen Engelland gelegen
hefftig belagert aber vngeſchafft wider abriehen muſſen. Eben in die
Jahr iſt Hertzog Heinrich deß Konigs in Franckreich Bruder
zum Konig in Polen erwehlet vnd publtetret worden Aber nach der

Kro



Rronung nichc lange im Lande dileben vnd was daranff vor groffe
Verenderungen mit viel groſſen ſchrecklichen Trubſaln gefolget
ſeyn der gantzen Kron Polen ſonderlich in Preuſſen vnd Lieffland
daß hat man frenliek m ν

ODuche wie ivirds zugrhen welch ein Vngluck wird k m
Jmen einher ziehen vnd als ein dicker Nebel faſt den gantzen Erdbo

den bedecken.

Lepvrvrs ver giſſtige Scorpionhelegen: Druind wird die eufft nit einem Gifft durchgoſſen werden

vnd wird an vielen Orten der Neuter auff den fahlen Noſſe ſich ſpu
rten vnd ſehtirlaſſen Eitie vnzehliae Menge der Menſchen anhau

then dadurch mancherfrhntt tother Mund verbleichen vnd ſeine

lebendigen Geiſter außblaſen wird. Ja es wird der Reuter auff dem
fahlen Pferde nicht langſam ſondern auff einem mutigen Noſſe/
geſthwind vnd ſehnell fort teiten; das iſt auff vnſer deutſchen S

prache verdolmetſchet: Die Peltis als eine flichende Seuche wird
ſechnell vnd aeſchininn fortason



hertzigkeit vb ern Hals renntt vnd ſie zu boden tritt. Auch wird bire
jer Reuter eine groſſe Senſen auff dem Halſe tragen das iſt er wir
die Menſchen hauffen weiſe hinraffen gleich wie ein Graßmeyer das
Graß im Felde hauffen weiſe erlegt vnd abhawet anch der ſchonen
Blumen vnd hochgewachſenen Krauter nicht verſchonet: Alſo wird
auch ermelter Ritter keinen Vnterſchted zwiſchen einem gewaltigen
Prælaten vnd armen Dreſcher oder Taglohner halten. Welche
zwar auch der Keyſer Severus auff ſeinem  Todtbette beklagtt
Omnia fui nihil mihiprodeſt, &e. Mit ſolchem Schreckengaſt
drewet vnſer aERR Gott gar hefftig in den erſten Bußpredigten
der heiligen Propheten vnd Apoſtel. Ats Num.ia. Wie lange laſtert
mich das Volck vnd wie lange wollen ſie nicht an mich gleuben
durch allerley Zeichen die ich vnter jhnen gethan habe ſo wil ich ſun

wnit Peſtilentz ſchlagen vnd vertilgen. D—
O wie werden an ſo vielen Orten bevorauß den S. m. uy. t. u

geſchrieben ond vbergeben ſo groſſe/ grawſame Wetter Plitz H
gel vnd Donner kommen welche dit Hertzen der Menſchen dermaſ
fen erſchrecken werden das jederman vermeynen wird es ſey der Tag

deß zukunfftigen Richters Jeſu Chriſii deß Sohns Gottes verhan
den. An manchen ortern der Welt wird beydes vber Menſchen vnl
Viehe erſchrecklichet Schaden ergehen

Ach wie groſſt Hitze Fewerobunſten Brand Naub vnt
tMord wird man an vielen ortern gantz trawrig befinden vnd erfal

ten.O wie ſchreckliche Stimmen ivird man deß Cages vnd

Nachis vernemen: Fewer Fewer wird man ſchreyen vnd wehelia
gen in vielen Stadten vnd Dorffern. Du man denn deß Tages
die rothen Fewerfahnen vnd die ſchrecklichen Fewerfackeln dtß
Nachts von den nohen Thurnen herab mit erſchrocknen vnd beben
den Hertzen vnd Gemult wird ſtecken ſehen: Daher denn auch greß

Armut vnd Betteley bey vielen erfolgen wird.



S wie groſſe Flutten vnd Slrome erbarmliches Zammiets
vnd Vnglucks werden vom Mittag herein waltzen vnd manchen
Menſchen verſchwemmen.

O wie ein groß Vngewitter vnd erſchrecklich Wetter gtoſſer

vnaußſprechlicher Trubſal wird einher ziehen vnd ſich ſchwingen
vber manches Land Stadte vnd Dorffer vom Abend herauff

propter latitudinem appatitionem ſtellæ. Vnd dieſes allet
wegen der groſſen Sunde vnd Wiſſethat der Menſchen Kin—
der.

Darunib D jhr Obrigkeiten welchen von Gott das Schwerdt
gegeben iſt die Laſter vnd Sunde zu ſtraffen vnd auß zurotten jhr
werdet von Goit ernſtlich ermahnet die Laſter vnd Sunden zu ſtraf

fen /vnd nicht vberhin zuſehen: Denn wir haben geſehen die Ruthe
Gottes ſchweben welche wird vmb vnſer Sunde willen gar ſchnetl
mit groſſer Sitraffe vber vns außgegoſſen werben Wo fern wir vno
nicht wie die zu Ninive bekehren von Sünden abtretten vnd ein
beſſer Leben anfahen e.

VO jh Regenten laſt euch dieſes bewegen vnd wehret den
trſchrecklichen Gotieblaſterungen die der gemeine Pofel jetzt thut
(wie in domo Religionis ſolches anzeiget) vnd ligen in taglichen
vberfluſſigen freſſen vnd ſauffen (teit: vnd ſchanden darnach
Gott den Allmachtigenan ſeinen Gliedern das es einen Stein er
barmen mochte vnd vernewren dem HERRN Jeſu Chriſto ſeine
heiligen funff Wunden.

Exterminiret /vnd relegiret alle falſche Lehr vnd Gottesla
ſterungen dadurch die jungen Hertzen infieiret. vnd verfinſtert wer

den. 5O rottet auß zermalmei vnd zerbrecht den Serpter aller Vn

reinigkeit welcher jetzt ſich hoch ſehwinget vnd ſaſt vberhandt be
halten wil. ü

VOb villeicht auch Gott das gebachte vnd beſchloſſene Vbel
rnd erſchreckuche Straffe von vns wenden vnd ſeinen Zorn vnd

C uüii Orrim
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Grim̃ wegen vnſer groſſen Snde geſehopfft nicht vber vns auß
4I2— gieſſen wolle. J

aer J ſchwungen vber die Planeten welche die Welt regieren in dem æ.jt

nn Dieweil auch der newe Stern ſich ſo hoch erhoben vnd gs
I L vnd Serpentario ſo fuünckeln vnd leuchten auch ſeine Stralen von

7

un

TTT

ſich auff die Planeten ſchieſſen thut. Daraußiſt zu ſchlieſſen vnd ju
vermuten;: als ob ſich ein frembder Regent Furſt vnd Herr auff

4 lm
T

werffen vber die Furſten def Reichs ſich ſchwingen anfanglichen
2— treflich funckeln vnd leuchten viel Stralen ſeiner Autoritet vnd

Herrligktit von ſich gieſſen Furſten vnd Herren mit Pfeilvnd Ku
gel vnd allerley Geſchoß vnd Schwerdi(propter x &g)auch mit

Gifft Welſchen Pocalen &e: (propter ſerpentem cor ytJ

I

rirulentiſs:/ nach Leib vnd Leben ſtehen doch endlich zu drůmmerni

vnd ſcheittern gehen werde. I— 4
Dieweil ſag ich ſolche groſfe eonjunctiones vnd Zuſam

ugf menfugungen der obern groſſen Planeten geſchehen meiſtentheils
o— im &/vnd Serpentario auch zum theil in domo peregrinatio-
Je nis Der newe Stern aber auch in einemi gifftigen Zeichen mit dem

iej Ulutgierigenvnd auffruhriſchen indomo Mortis im Hauſe vnd
n Un Grentzen deß Todes denn ſteila  illa nova, gehoret etgentlich in

J
domum octavam/ in welchen ich jhym auchden zo. Novemb obſer/
viret.) Drumb ſolte billich eine Zuſammenkunfft groſſer machtiger

Inn. nie Heren geſchehen vieler Vrſachen halben/ aber doch groß Vngluck
IIDDIDII ſpuren vnd viel Widerweriigkeit erfanren wearn euncrlicher Ge/

T

J

ult
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47 J walt Einfällen Mordern Rauber Gifft Pefinent Sterben vnd
widerwertigem Gewitter.q uu Jtem Eines groſſen Henn vnd Potentaten Todt vnd vwJ

tergang wird auch durch bemelte conſteltation bedeutetvnd ange
9 J

hu nn
zeiget.ſm Ach der vnheilige Papa der Stadthalter deß helliſchen Got

nnern tiees mit ſeinen vngeiſtlichen Cardinalen/ Kuttentragern vnd Plat
4

nhht ul Ojhr
rrer tenhengſien wird auch angefochten werden vnd viel Trubſal haben?
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Dijßr lovialet dnd Geiſilichen jhrwerdet auch geangſtiger
vnd tribuliret werden wie denn auß der Figur deß Himmels klar vnd

ffenbar. Jhr werdet eine kleine Zeit von Gott verlaſſen ſeyn denn
das kugelrunde Gluck wird eiwas weit vnd ferr von euch fliehen:
Jh werdet zum theif verſaget vnd vertrieben werden vnd keine
Pfrunde mehr haben.

„v O wie wird vnter den Geiſtlichen an manchem Grt in Deuiſch
iand ſo groß weheklagen ſeyn.

Eo werden ſich vielfalſcher Secten vnd grewlicher Jrthumb

rheben xntd die Gelehrten werden wider einander ſeyn vnd einen
Uroſſen Tumult vnd Auffruhr anrichten.

Es leſt ſich aber anſehen als wolten die Gelehrten die Geiſtli
chen vnd Weiſen veræ incorruptæ Religionis/ die Oberhand
das Fetd vnd den Platz behalten vnd den Sieg gewinnen weil
der gutige Juviter in der Figur deß Himmeis ſtarck vnd in ſeiner
twrſentlichen Dignitet beſunden wird: Aber doch nicht wenjg derſel
ben daruber der heiligen Marterer Kron empfangen weil Z mit dem

newen Stern ſcheinet in Hauſe deß Todes zu gleich mit e.
Darnach wird auch die himliſche influentia vnd einfluß kom

men vber die Lander Stadte vnd orter den xr. ny. K. vnterworf
fen dadenn viel Bluur als kaum geſchehen der Menſchenkinder

wird vergoſſen werden: Denn die mordliche Boßheit Martis wird
eine groſſe Anzahl erwecken zuvielen Kriegen vnd Auffruhr vnd vie—

le hoher Potentaten werden darinnen vmbkommen vnd aufffliegen
Vnd werden hernachmals viel guter Regiment Geſetz vnd Statu

ten jertrennet vnd zuriſſen werden vnd werden die Menſchen alß
denn mit verkehten Glauben anfahen zu leben.

O wie wirds alßdenn zugehen im Geiſtlichen Regiment; das
xchrampt in Kirchen vnd Schulen wird verhindert die liebe Jugend
verſaumbt vnd grewlich grargert werden.

O jhr Jeſuzuwider vnd Spitzenkopffe dieſe Conſtellation
thut ſichauch vber euch außbrriten jhr werdet der Straff vnd Ru

a J. then



ahen Gottes nicht enttauffen ſondern auch einmaltzerhalten geften

Jepet vnd gepeutſchet werden muſſen.In ſumma es wird erfullet werden die Propheeeyung Eſa. a.

do ein ſcharffer vnd ernſter Text geſetzt wird mit dieſen Worten: Der
HæRR wird heimſuchen die hohe Ritterſchafft ſo in der Hohe find
vnd die Konige der Erden ſo auff Erden ſind daß ſie verſamletwt
de n in ein Bundlein zur Gruben vnd verſehloſſen werden im Ktu
cker vnd nach langer Zeit wider heimbgeſucht werden wie auch au

vor gemelt.Ja es wird auch erfullet werden (dieweil es in der Welt ſetzt alſlſs

zugehet)der trawrige Sententz vnd Vrtheit ſo Gott im Propheitn
Habatue 3. Cap. vber die voluptarios vnd Luſtbruder ſtellet vnd fel

ttet mit dieſen Worten: Wehe dir der du deinen Nechſten einſcheti
ckeſt vn miſcheſt deinen Grim̃ darunter vnd truncken macheſt doeſchande ſeheſt dich auch ſettige mit Schande ri

Ehnt ſo ſauff nun daß du daumelſt denn dich wird vmbgeben du
Kelch in der Rechten deß ERRN vnd muſt ſchandlich fpeyen voi
deiner Herrligkeit.Dos iſt ſonderlich den Epicuriſchen Weltkindern geſagt den

vollen vnd naſſen Brudern die immer der Wolluſt pflegen; vnd
deiſt in Summa ſoviel: Jh Epieuriſchen Maſtſchweine die jhr demn

ichlemmen vnd demmen der Vnuucht vnd leichtferttgem Weſen ob
liget ewer Hertz mit der fleiſchlichen Wolluſt zuerfullen vnd deßrot

ewer Perſon nicht erſattiget ſeyd ſondern auch andere darzu noötigtt
jhnen Speiſe vnd Tranck faſt mit grimmigen Zorn eindringet auſff
daß wenn ſie mit euch toll vnd voll werden vnd allerley Leichtfertig

teit begehen ewer Frewde an jhnen haben moget ſo jhr doch mthr
ewer eigne Schande an jnnen ſehet: Jhr werdet zur Zeit deß gorns
Gottes auch einen boſen Erunck thun muſſen Gott wird euch auch
einen Becher voll einſchencken vnd ſeinen Zorn vnd Grim̃ darunter
miſchen: Er wird euch ſpeiſen mii heiſſen Zehren vnd bittern Thra
nen ja mit Schand vnd Schaden erfullen daß jh mit vnaußſprech

ichen

J
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Achen Jammer vnd Hertzleyd oberfullet als wennfhr truncken weh
tet /wehret daumein vnd dahin fallen werdet.

Dieweil auch durch die groſſen Conjunctiones vnd newen
Stern groſſe Hitzt vnd durre Winde als rechte Stieffmütter der
Erdgewachſe vnd Baumfruchte angedentet werden ſo durffte auch

.Wwolgroſſe Thewrungvnd Hungers Noth drauff folgen.
Dieweil auch 2/0  nova ſtella vnd h in æ in domum Re—

lisionis thun wandern ſo wird groſſer Streit vnd Zwitracht an
vielen Orten wegen der Religion ſeyn.

O welch ein mangel wird man auch ſpuren vnd ein groß Gebrechen ſeyn der gelehrten Leute denn man wird jhr wenig finden

von wegen vnſer groſſen Sunde wird Gott die ſeinen vor ſolchem
Vngluck weg nemen auff daß ſie ſolches nicht betreffe.

Dieſes kan nun alles phyſicd auffs kurtzte alſo probiret wer
den: Dann weil die Zuſammenkunfft der Planeten ſo wol auch der

inewe Stern in trigono igneo in einem hitzigen vnd fewrigen Zei
„chen ſich begeben Ieeirco aëris temperiem eſficiunt fervidam

ſiccam ardorent aeris ſequitur agrorum ſteriliras; hane an
Aonsæ caritas. Et perconſequens:fames.

Certum etiam eſt, prout aër externus affectus eſt.ita quoq;
alfici humana corpora ĩntrinſecus, cum aër ſine intermiſſione
corpus hominis ingrediatur:quovis enim hune ſtellärum natu-

ris infectum atem ſorbemus momento. ls è veſtigio, vbiattra-
ctus eſt, ſubitod fertur intotum corpus, pars eius evolat in eere

brum, animali permiſcetur Spiritui: pars à pulmone hauri-
tut, quæ derivatur in cordis ſiniſtrum thalamum. jungenda vi

tali Spiritui: pars ſemper deglutione abripitur in ventriculum,
unde in Epar fertur:ex Epate in venas diſtribuitur; Ex quo fieri

nedquit,ut non ſiſſs imbuat qualitatibus ſpiritus tenuiſſimos
/immutatu facilimos; humoresq́; ob molliciem alterationi ob-
noxios plürimum continno alliſu innæreſcendo, ipſis ctiam

dbolidioribus partibus aliquid ſuæ naturæ imprimat.
4
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In aerẽ ſtaq; fervicts ættuant etiam hkominum eorporaa
ſtuantibus corporibus, intus colligitur magna bilioſi hnmori

J eopia, id quod ſemper fit in dalidiori aëris conſtitutione: ad-
collectionem bilioſi. humoris ad. mutatam corporis tem̃po
riem in calid: ſicc: ſequuntur ex Medicorum doctrina morbi
acutiſſimi, qui cum invaſerunt corporade libatiora molliota.
virorum Principum faceilius nocentijs, quam alijs plebeijs ho-
minibus: hinc Mors Principumatq; Magnatum, etiamſi omni
um corpora ita aſficiantur, tamen plebeiorum mors non ita ob-
ſervatur, quàm. Regum.& Principum interitus. Porrò mutatam

Gorporunatemperiem mutantur etiam mores, quia mores ſ-e
quuntur temperamentum corposis juxta veriſs: Galeni ſenten
tiam; Bilioſam autem conſtitutionem ſequitur iracundiæ ca-
lot, ex quolites, concertationes, bella: hinc iequunt ur ictoriæ,

hinc clades populorum, hine Regnorum mutationes.
Solch biß anhero erzehlt Vnglück wird am meiſten angehen

vnd betreffen: Hohe Poieniaten Ritter Edle reiche anſehliche vnb
fürneme Perſonen vnd Obrigkeiten derer Werck vnd Handel ſind
Regierung vnd Regiment mit Gericht vnd Recht( propter ſtellamn
de natura Jtem Jovialiſche Perſonen als Geiſtliche G
rigkeiten den heiligen Papam./ Biſchoffe Prælaten Diaconos/
Jtem Amptleute Burgermeiſter Juriſten Richter. Jtem Mereu-
riales; als da ſind weiſe, gelehrte verſtandige Leute Mathematicie
Oratores, Rhetores, Doctores, P oetæ, Rechenmeiſter Schich
ber Kauffleute vnd in gemein was ſcharffſinniger guter Melanchs
liſcher Artiſt. Vnd dieſe aue meiſtentheils wonhafftig in den Stal
ten vnd örtern dem S up vnd  vnierworffen

JJ

J

S

u

J

S——

4Deumb ſollen ſich huten vnd wol furſehen obermelie Yerſonen

nerland zu Collen am Rhein Ofen/ Studtgarten Rotenburg Jůu·
denburg tc. Jn Egypten Armenien Flandern Braband Wurten
bergerland. Zu Nürnberg Ohnſpach Meintz Bamberg Bring

ile
—D J
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Dillark Kitzingen Schweinfuirt Naßfurt Lunden Jn Grin
chentande/ Affrica Kernten. Jn der Niderſchleſien Etſchland Pa

ifn/ Lugdun Baſel Erffurt Breßlaw Heydelberg Regenſpurg
 Wormbs Alexundria Purentz.

Vnd deß frewen ſieh ſo da wohnen vnter der c ar c.
Oblſervatio.

u l dieſes obermelte Vngluck kan durch ernſtes Gebet vnd
a vahre Biſſe abgewendtet oder doch gelindert vnd gemindertD.

Denn onſer lieber OSR Sott iſt gutig gnudig vnd barmhertzig
werden, vnd iſt nicht von noten daß derſeiben eines geſchehe.

oDnd hat nichtln,kam Codt deß Sunders ſondern das er ſich bekeh—
re vnd lebe. Wie er vns denn durch ſein Wort/ dieſe vnd dergleichen

Wainderzeich?a/ ſo trewlich zur Buſſe vermahnet. So ſollen wires
ju an vns nicht mangeln laſſen; ſondern jetzt jetzt dahin trachten daß
wir mit ernſter vnd warhaffiiger Buſſe vnd hertzlichem Gebet Goit
dem HEnn begegnen vnd in die Ruthe fallen Wie Gott der HEr

ſeelbſten im Propheten Amos am 4. Eap. ſein Volck Jſratl vnd allt
Menſchen außdrucklich vermahnet vnd ſpricht: Wellich dir denn

allſo thun wil ſo ſchicke dich Jſrael vnd hegegne deinem Gott. Das
iſt Jch habe dich bißher ömb deiner groſſen Sunde vnd Boßhrit wil
len mit vielen ſchrecklichen Plagen vnd groſſen Trubfal heimbge

lſucht Vndweil ich ſehr daß du ſovnbendig vnd halßſtarrig biſt ſo 4
habe ich mir vorgrnommien dich mit mehrern vnd noch ſchrecklichern
PYlagen daheim zuſuchen Weil ich dir denn alſo thun wil ſoiſt es 4
hohe zeit daß du in geraumen vmbkehreſt mit ernſter Buſſe vñ hertz
lichem Gebet Goti dem HEnn begegneſt, vnd indie Ruthe falleſt. 4

Der ewige Allmachtige Gott wolle vns vor ſolthen ſchrecklichen 4Nlagen behuten/vnd dargegen den Chriſten Hertz vnd Wuth geben
JJ m Oottes Jurcht ebe vnd Freundſchafft mit zuſammen geſetzter

Hulffe wider die Turcken Tattern vnd andrre Feinde der Chriſten

d
keit zuſtreitten/ vnd glucklich zu ſitgen vnd obzuligen durck vn J

lſern groſſen Freund Jeſum Chriſtum.
J mr E dDa ĩJ
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